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Bezirksliga Gruppe 1

TTG Marbach-Rielingshausen : TTC Bietigheim-Bissingen VII 
Sonntag, 25.09.2022, 09:00 Uhr

Mast beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TTG Marbach-Rielingshausen am
vergangenen Sonntag in der Bezirksliga Gruppe 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:25 aus Sicht
der Heimmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Heimteams setzte Volker Mast. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Markus
Schmandke nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Häusser / Hildebrandt hatten ihre Gegner Lamprecht / Lang beim
deutlichen 11:6, 11:5, 11:8 recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Schmandke / Mast beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen de Frenne /
Lenischmidt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Grimm
/ Feldges gewannen gegen Freund / Taras mit 3:2. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Markus Schmandke und Ralf Lamprecht aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Lamprecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerd Häusser über die 1:3-Niederlage
gegen Mateo de Frenne hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Wilfried Hildebrandt konnte im Spiel gegen Markus
Lang einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Martin
Grimm bekam seinen Gegner Leon Lenischmidt beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Andreas Feldges machte wiederum mit Marko Taras beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Volker Mast bei seinem 3:1
gegen Hartmut Freund doch überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. 2:3
endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Markus
Schmandke und Mateo de Frenne aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Beim Erfolg von Gerd Häusser gegen Ralf Lamprecht konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Wilfried Hildebrandt
gegen Leon Lenischmidt, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Leon Lenischmidt jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim Erfolg von Martin Grimm gegen Markus Lang konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit 3:1 hatte Andreas Feldges im Spiel gegen Hartmut Freund die Nase vorn.
Die richtige Herangehensweise hatte Volker Mast beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Marko Taras
ab dem ersten Ballwechsel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Marbach-Rielingshausen am 01.10.2022 gegen den TV
Aldingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.10.2022 gegen den TSV Löchgau II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen

Doppel: Häusser / Hildebrandt 1:0, Schmandke / Mast 0:1, Grimm / Feldges 1:0 
Einzel: M. Schmandke 0:2, G. Häusser 1:1, W. Hildebrandt 1:1, M. Grimm 1:1, A. Feldges 2:0, V.
Mast 2:0 

 TTC Bietigheim-Bissingen VII
Doppel: de Frenne / Lenischmidt 1:0, Lamprecht / Lang 0:1, Freund / Taras 0:1 
Einzel: M. Frenne 2:0, R. Lamprecht 1:1, L. Lenischmidt 2:0, M. Lang 0:2, H. Freund 0:2, M. Taras 0:
2


